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Kreis- und Amzeige-Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
G66. Danzig, den 17. Auguſt. 1895. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Die in der Inſtruktion C, die Ermittelung des Ernteertrages im Jahre 1894 betreffend, 
unter I. 4. Abſatz 2 angeordnete Einſendung der Notizblätter über die im laufenden Jahre bis 
dahin vorgekommenen Hagelwetter zum 1. November er. hat nach neuerer Beſtimmung nicht 
ſtattzufinden. 

Danzig, den 14. Auguſt 1895. 

b Der Landrath. 

2. Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, die Abtritte in ren Gaſtwirthſchaften, den gewerb— 
lichen Anlagen und den Schulen zu revidiren und feſtzuſtellen, ob dieſelben mit gemauerten, 
waſſerdichten Senkgruben verſehen ſind und ſich in gutem baulichen Zuſtande befinden. Bericht 
ber den Befund bei jeder einzelnen Gaſtwirthſchaft, Fabrik und Schule iſt mir binnen 14 Tagen 
zu erſtatten. 

Danzig, den 12. Auguſt 1895. 

Der Landrath. 


— 


8. Die Ortsvorſtände des Kreifes erſuche ich, ihren Ortseingeſeſſenen davon Kenntniß zu 
geben, daß Geſuche auf Grund des Geſetzes vom 22. Mai d. 38., behufs Gewährung von Bei⸗ 
hilfen an ſolche Perſonen des Unteroffizier- und Mannſchaftenſtandes des Heeres und der Marine, 

elche an dem Feldzuge von 1870/71 oder an den von deutſchen Staaten bor 1870 geführten 


— 


Kriegen ehrenvollen Antheil genommen haben und ſich wegen dauernder gänzlicher Erwerbs⸗ 
unfähigkeit in unterſtützungsbedürftiger Lage befinden, an mich, nicht an das Königliche Bezirks⸗ 
kommando zu richten ſind. 
Den Geſuchen müſſen die Militairpapiere, das Beſitzzeugniß über die Kriegsdenkmünze 
und ein Kreisphyſikats⸗Atteſt über die Erwerbsunfähigkeit des Bittſtellers beigefügt werden. 
Danzig, den 12. Auguſt 1895. 
Der Lan drath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Durch Verfügung vom 14. Juni d. Js. find die ſämmtlichen Ortsvorſtände des Kreiſes 
aufgefordert worden, die 1. Rate der Kreisabgaben pro 1895/96 an die Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe 
hierſelbſt ſpäteſtens bis zum 15. Juli d. J. abzuführen. Nach einer Anzeigefver genannten Kaſſe 
iſt dieſes von einer großen Anzahl von Ortſchaften noch nicht geſchehen und werden daher die⸗ 
jenigen Ortsvorſtände, welche mit den qu. Abgaben noch im Rückſtande ſind, erſucht, dieſelben 


nunmehr innerhalb 8 Tagen an die Kreie:Rommunal-Raffe hierſelbſt porto⸗ 
frei abzuführen, widrigenfalls die zwangsweiſe Einziehung der Abgabe⸗ 


beiträge unverzüglich angeordnet werden wird. 
Danzig, den 12. Auguſt 1895. 
Der Kreis ⸗Ausſchuß. 
In Vertretung: 
J. bon Heyer, Kreis⸗Deputirter. 


Bekanntmachung. 

Nach Beſchluß des Deichamts vom 21. Mai er. find pro 1895/96 an Deich⸗ und 
Entwäſſerungsbeiträgen je 10 Pfg. von jeder Mark des kataſtrirten beitrags pflichtigen Geſammt⸗ 
werthes zu entrichten. 

Es find daher an die Guts⸗ und Gemeindevorſteher als I. Rate 1895/96 

1. von ſämmtlichen Deichgenoſſen der 7 Deich-(Wahl⸗) Bezirke — mit Ausnahme der 

in der Neuen Binnennehrung belegenen Ortſchaften — an Deichbeitrag 5 Pfg. von 
jeder Mark des kataſtrirten beitragspflichtigen Geſammtwerthes und 

2. von den Deichgenoſſen derjenigen Ortſchaften, welche zum frühern Deichverbande des 

Danziger Werders gehörten, außerdem noch 5 Pfg. von jeder Mark des beitrags⸗ 
pflichtigen Geſammtwerthes als Entwäſſerungsbeitrag 
unverzüglich zu zahlen. 

Die Guts⸗ und Gemeindevorſteher werden aufgefordert, die erhobenen Deich- und Ent 

wäſſerungsbeiträge möglichſt in voller Summe an folgenden Tagen 
1. für den I. Deichbezirk am 26. Auguſt d. J. 


2. „ II. . 27. , 
3. „III. . e 
4. IV. . 29. en su 
5. 4 a V. a 2 30. 7 U 6 
6. » VI. z e 2. September d. J. 
7. 7 Ei VII. = * 3% s 8 5 
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an die Deichkaſſe hieſelbſt, Hühnerberg No. 14, beſtellgeldfrei abzuführen, widrigenfalls das 
Beſtellgeld durch Poſtnachnahme erhoben werden wird. * 

Gleichzeitig mit der Abführung der Beiträge iſt die Nachweiſung der etwaigen Reſtanten 
zur Vermeidung der Feſtſetzung einer Executivſtrafe bis zu 30 % von den Guts⸗ bezw. 
Gemeinde⸗Vorſtehern mir einzureichen. 

Danzig, den 14. Auguſt 1895. 

Der Deichhauptmann. 
Wannow. 


6. Gemäß $ 37 des Ergänzungsſteuergeſetzes findet zugleich mit der Veranlagung der Ein⸗ 
kommenſteuer für 1898/97 eine erneute Veranlagung der Ergänzungsſteuer ſtatt. 

Auf Grund des Artikels 26 No. 3 der Ausführungs⸗Anweiſung zum Ergänzungsſteuer⸗ 
Geſetz erſuche ich die Herren Guts- und Gemeindevorſteher, nach Prüfung der in ihrer Hand 
befindlichen Staatsſteuerrollen und Gemeindeſteuerliſten diejenigen Steuerpflichtigen zu ermitteln 
und mir zu bezeichnen, deren Vermögensverhältniſſe einer Prüfung und Erörterung bedürfen. 

Falls ſolche Erörterungen für erforderlich erachtet werden, lege ich den Herren Guts— 
und Gemeindevorſtehern nahe, dieſelben mündlich gelegentlich einer Anweſenheit in Danzig zu 
bewirken (werktäglich in der Zeit 10 bis 12 Uhr Vormittags in meinem Geſchäftszimmer). 

Schriftſtücke, welche auf die Angelegenheit Bezug haben, bitte ich, mir bis zum 
1. September d. Is. zugehen zu laſſen. 

Fehlanzeigen find nicht erforderlich. 

Danzig, den 13. Auguſt 1895. 


Der Vorſitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes Danziger Höhe. 
v. Kries, Regterungs⸗- Rath. 


7. Bekanntmachung. f 

Die Abfuhr des geſammten Skall⸗ und Wampendüngers, welcher auf dem öffentlichen 
Schlacht⸗ und Viehhofe in Danzig gewonnen wird, ſoll für die Zeit vom 1. Oktober 1895 bis 
zum 30. September 1896 meiſtbietend verpachtet werden. 

Die Abfuhr hat durch Geſpanne zu erfolgen, zu welchen die Schlachthofverwaltung 

Special düngerwagen zur Verfügung ſtellt. 

Die Verpachtungs⸗ Bedingungen liegen im I, Bureau unſeres Rathhauſes zur Einſicht 

aus und können auch von dort gegen 50 4 Kopialten bezog en werden. 

Bietungsluſtige werden erſucht, ihre Offerten unter der Bezeichnung: 5 
„Angebot auf die Abfuhr des Stall⸗ und Wampendüngers vom öffent⸗ 
lichen Schlacht⸗ und Viehhof in Danzig“ 

bis zum Dienſtag, den 3. September 1895, 
im I. Bureau unſeres Rathhauſes einzureichen. 
Danzig, den 14. Auguſt 1895. 


Der Magiſtrat. 
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8. Bekanntmachung. 

Für die Kreischauſſee Steegen—Fiſcherbabke fol die Ausführung der Arbeiten zur Um⸗ 
legung des Pflaſters in Stat. 0,0 bis 3,4 — 1000 Om — ſowie bie Lieferung von 20 ebm 
Kopfſteinen, 100 cbm Pflaſterſand und 100 ebm Pflaſtergrand zu den Umlegungsarbeiten im 
Wege der Submiſſton vergeben werden. 

Hierzu ſteht ein öffentlicher Termin an auf 

Sonnabend, den 24. Auguſt 1895, 10 Uhr Vormittags, 
im Geſchäftslokale des Unterzeichneten im Kreishauſe Sandgrube No. 24, Zimmer No. 10. Die 
ordnungsmäßig berſchloſſenen und mit entſprechender Aufſchrift verſehenen Offerten ſind da⸗ 
ſelbſt bis ſpäteſtens zur Terminsſtunde abzugeben. Ebendort können der Koſtenanſchlag und die 
Bedingungen an den Werktagen in der Zeit von 9—1 Uhr eingeſehen werden. 
Danzig, den 15. Auguſt 1895. 
Der Kreis baum eiſt er. 
Rath. 


9. Steckbrief s⸗ Erledigung. 
Der hinter den Arbeiter Franz Oehl unter dem 31. Juli cr. erlaſſene, in No. 63 dleſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aktenzeichen: V. J. 445/95. 
Elbing, den 12. Auguſt 1895. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Nicht amtlicher Theil. 


Auction zu Wotzlaff. 


10. Dienſtag, den 27. Auguft 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Gaſt⸗ 
wirths Herrn Koſſin wegen Aufgabe der Landwirthſchaft an den Meiſtbietenden verkaufen: 
4 Pferde, darunter 1 Stute mit Fohlen, 1 Milchkuh, 1 ar. echt engl. Hund, 1 Jagd⸗ 
und 1 Sportwagen, beide faft neu, 1 Leiterwagen. 2 Kaſtenwagen, davon I auf 
Federn, 1 eiſ. Spazierſchlitten, I Repoſitorium, 1 Hobelbank, 1 Mangel, 1 einſp. 
Kummet⸗, 1 Paar lederne und 1 Paar halblederne Geſchirre ar. 
Fremde Gegenſtände dürfen eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den 
mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


11. Ein gut erhaltener Dreſchkaſten nebſt Roßwerk für 300 W verkäuflich Gut Holm 
bei Danzig. 


12. 


© o aller Art, ſowie auch Palmkernmehl offerirt 
Din emitte billigſt unter Gehaltsgarantie 
Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 
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